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20. Kundmachung: Aufhebung einer Bausperre durch den Verfassungsgerichtshoi 

18. Verwendungsgruppej 
Gesetz vom 22. Feber 1974, mit dem die -------------..,...----­

Dienstklasse Schilling 

Besoldungsordnung J. 967 geändert wird 
(9. Novelle zur Besoldungsordnung 1967) 

Der Wiener Landtag hat beschlossen: 

Artikel I 

Die Besoldungsordnung 1967, LGBI. für Wien 
Nr. 18, in der Fassung der Landesgesetze LGBI. 
für Wien Nr. 30/1967, 34/1967, 26/1968, 45/ 
1969, 15/1971, 4/1972, 10/1972 und 6/1973 wird 
wie folgt geändert: 

1. Der erste Satz des § 5 Abs. 2 hat zu lauten: 
„Einkünfte im Sinne dieses Gesetzes sind die 

im § 2 des Einkommensteuergesetzes 1972, BGBl. 
Nr. HO, angeführten Einkünfte, soweit sie nicht 
steuerfrei sind." 

2. Dem Abs. 2 des § 5 ist folgender Satz anzu­
fügen: 
„Bei der Ermittlung der Einkünfte bleiben Be­
züge außer Betracht, die ein Kind, welches sich 
in Schulausbildung befindet, auf Grund einer 
ausschließlich während der Schul(Hochschul)ferien 
ausgeübten Beschäftigung bezieht." 

3. Der Abs. 2 des§ 26 lit. c hat zu lauten: 
;,(2) Der Kindergärtnerin und dem Horter­

zieher, die in einem Sonderkindergarten, Sonder­
ho·rt oder in einer Sonderschule verwendet wer­
den, gebührt auf die Dauer dieser Verwendung 
die in der Anlage 3 festgesetzte Dienstzulage. 
§ 26 lit. a Abs. 2 zweiter Satz gilt sinngemäß." 

4. In der Anlage 2 zur Besoldungsordnung 1967 
betragen die Gehaltsansätze in den Gehalts­
stufen 1 und 2 der 

Verwendungsgruppe/ Dienstklasse 
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3852 
3745 
3488 
3249 
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2999 
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I 
II 
III 

3172 
3516 
3876 
4723 
6356 
4179 
4921 
5302 
5535 
5921 
6429; 

6. In der Z. 8 der Anlage 3 zur Besoldungs­
ordnung 1967 ist anstelle des Betrages von 113 S 
bzw. 132 S jeweils der Betrag von 151 S zu 
setzen. 

6. In der Z. 8 der Anlage 3 zur Besoldungs­
ordnung 1967 haben die lit. b und c zu lauten: 

„b) 1008 S für Lehrassistienten (Lehrassistentin­
nen}, 

Lehrhebammen, 

Lehrschwest·ern (Lehrpfleger), 

leitende Lehrassistenten (lei­
tende Lehrassistentinnen) an den 
Schulen für den radiologisch.­
technischen Dienst, für den 
logopädisch-phoniatrisch-audio­
metrischen Dienst und für den 
Diätdienst im Allgemeinen 
Krankenhaus der Stadt Wien 
sowie an der Schule für den 
radiologisch-technischen Dienst 
im Krankenhaus der Stadt Wien 
-Lainz, 

Oberassistenten (Oberassisten­
tinnen) der medizinisch-tech­
nischen Dienste, 

Oberhebammen, 

Oberpflegerinnen des Jugend­
amtes, 

Oberschwestern (Oberpfleger); 
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